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78/2023 Kreis Gütersloh

Konsultationsverfahren zur Neufassunq der Satzunq des Kreises Gütersloh über die Erhebuno von
Gebühren für Amtshandlunqen auf dem Gebiet der Fleischhvqiene

Der Entwurf der Neufassung der nachstehenden Satzung wird im Rahmen des vorgeschriebenen Konsulta-

tionsverfahrens nach Art. 85 Abs. 3 der Verordnung (EUl 20171625 öffentlich zugänglich gemacht. Der Sat-
zungsentwurf kann bis zum 15.1 1 .2023 wochentags in der Zeit von 9.00 bis 1 5.00 Uhr beim Kreis Gütersloh,

nUteilung Veterinärwesen und Lebensmiüelüberwachung, Goethestr. 12, 33330 Gütersloh, eingesehen wer-
den.

Es wird darauf hingewiesen, dass Anregungen und Bedenken gegen diesen Satzungsentwurf bis zum

15.11.2023 schriftlich dem Kreis Gütersloh, 33324 Gotersloh, oder persÖnlich zur Niederschrift beim Kreis

cütersloh, Abteilung Veterinärwesen und Lebensmitteltjrberwachung, Goethestr. 12,33330 Gütersloh, wo-
chentags in derZeitvon 9.00 bis 15.00 Uhr, mitgeteilt werden kÖnnen

über die Anregungen oder Bedenken sowie den Erlass des nachstehenden Satzungsentwurfs beschließt der
Kreistag in ötfentlicher Sitzung.

Gütersloh, 10.11.2023

Kreis Gütersloh
Der Landrat
lm Auftrag

gez. Dr. Steinig
Ltd. Kreisveterinärdirektor
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Anlage 1 zur Beschlussvorlage

Satzung des Kreises GalteEloh vom xxxxxx
ilber dle Erhebung von Gebühren für Amtshandlungen auf dem Gebiet

der Fleischhygiene

Aufgrund

- der Verordnung (EU) Nr. 20171625 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 15. Mäz
2017 uber amtliche Kontrollen und andere amtlichen Tätigkeiten zur Gewährleistung der Anwen-
dung des Lebens- und Futtermittelrechts und der Vorschriften über Tiergesundheit und Tierschutz,
Pflanzengesundheit und Pflanzenschutzmittel, zur Anderung der Verordnungen (EG) Nr.
999/2001, (EG) Nr. 396/2005, (EG) Nr. 1069/2009, (EG) Nr. 1107/2009, (EU) Nr. 1151t2012, (EU)
Nr. 652/2014, (EU) 20161429 und (EU) 201612031 des Europäischen Parlaments und des Rates,
der Verordnungen (EG) Nr. 1/2005 und (EG) Nr. 1099/2009 des Rates sowie der Richtlinien
98/58/EG, 1999/74lEG, 20071431EG, 2008/1 1 g/EG und 2008/120/EG des Rates und zur Aufhe-
bung der Verordnungen (EG) Nr. 854/2004 und (EG) Nr. 882/2004 des Europäischen Parlaments
und des Rates, der Richtlinien 89/608/EWG, 89/662/EWG, 90l425lEWG,91/496 EEG, 96l23lEG,
96/93/EG und 97l7zlEc des Rates und des Beschlusses 92I438/EWG des Rates (Verordnung
über amtliche Kontrollen) (ABl. Nr. L 95/1 ), in der jeweils geltenden Fassung

- § 2 Abs. 3 des Gebührengesetzes ftrr das Land Nordrhein-Westfalen (GebG NRW) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 23.08.1999 (GV. NRW. S. 524ISGV NRW 2011) in der jeweils gelten-
den Fassung

- § 1 Abs. 1 der Verordnung zur Regelung von Zuständigkeiten auf Gebieten des Verbraucher-
schutzes (Zuständigkeitsverordnung Verbraucherschutz NRW - ZUstVOVS NRW) vom
03.02.2015 (GV. NRW. S. 293/SGV NRW 788) in der jeweils geltenden Fassung

- §§ 5, 26 Abs. 1 Buchstabe f Kreisordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 646/SGV NRW 2021) in der jeweils geltenden
Fessung

hat der Kreistag des Kreises Gutersloh am xno«x folgende Satzung beschlossen:

§1
Gebührentatbestand, Gebührenschuldner und Fälligkeit

Für die in Anhang lV Kapitel ll der VO 20171625 genannten Tätigkeiten (Amtshandlungen) werden
Gebühren nach der Allgemeinen Verwaltungsgebtthrenordn ung NRW (AVerwGebO NRW) vom
03.07.2001 (GV. NRW. 200'l S. 262|SGV NRW 2011) in der zuzeit geltenden Fassung erhoben.

Aufgrund des § 2 Abs. 3 Satz 1 GebG NRW werden von den Tarifstellen 6.4.2,7 der AVeMGebO
NRW abweichende Gebührensätze nach dieser Satzung unter Ber0cksichtlgung der Kriterien nach
Kapitel Vl (Finanzierung amtlicher Kontrollen und anderer amtlicher Tätigkeiten) der Verordnung (EU)
Nr. 20171625 und des § 3 GebG NRW erhoben.

Gebührenpflichtig sind die natürlichen oder juristischen Personen, die die nach Abs. 1 gebUhrenpflich-
tigen Amtshandlungen zurechenbar verursachen bzw. deren Tätigkeiten Amtshandlungen im Sinne
des Absatzes 1 unterliegen.

Nach dieser §atzung zu erhebenden Gebühren werden durch Bescheid festgesetzt und sind vorbe-
haltlich einer anderen Regelung im Bescheid mit Bekanntgabe des Bescheides fällig.

(1)

12)

(3)
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§2
Begriffsbestimmungen

(1) Betriebe im Rotfleischbereich (§§ 3 und 4) und Schlachftage (§ 4)

a) Betriebe im Rotfleischbereich im Sinne dieses Absatzes sind Betriebe, in denen kein
Schlachtgeflügel und kein Geflügelfleisch untersucht wird.

Großbetriebe im Sinne dieser Satzung sind Schlachtbetriebe, in denen im Durchschnitt des
vorangegangenen Kalenderjahres mehr als 20 Großvieheinheiten wöchentlich geschlachtet
worden sind. Dabei entsprechen 20 Großvieheinheiten

(a)20 Pferden oder anderen Einhufern,
(b)20 Rindern mit einem Lebendgewicht von mehr als 300 kg,
(c)40 Rindern mit einem Lebendgewicht bis zu 300 kg,
(d)100 Schweinen miteinem Lebendgewicht von ober 100 kg,
(e)133 Schweinen mit einem Lebendgewicht von bis zu 100 kg,
(f) 200 Schafen, Ziegen mit einem Lebendgewicht von ilber 15 kg,
(g)400 Schaf- oder Ziegenlämmern oder Ferkeln mit einem Lebendgewicht von jeweils bis zu

15 kg,
(h)40 Stück Rotwild,
(i) 1 00 ausgewachsene Wildschweine,
0) 133 Stück Dam- Sikawild oder nicht ausgewachsene Wildschweine,
(k)200 Sti.ick Reh- oder Muffelwild.

Großbetriebe im Sinne dieser SaEung sind auch öffentliche Schlachthöfe nach § 8 Gemein-
deordnung für das Land Nordrhein-Westfalen, die am 01.09.2008 bereils bestanden haben.

Kleinbetriebe im Sinne dieser Satzung sind alle übrigen Schlachtbetriebe und Schlachtstätten.

Nimmt ein Schlachtbetrieb/eine Schlachtstätte seine/ihre Tätigkeit neu auf, erfolgt die Einstu-
fung als Klein- oder Großbetrieb im laufenden Kalenderjahr nach den tatsächlichen wöchentli-
chen Schlachtzahlen.

b) Ein Schlachttag umfasst den Zeitraum von dem im betroffenen Betrieb des Gebührenschuld-
ners üblichen oder dem von ihm angemeldeten Beginn der amtlichen Fleischuntersuchung bis
zu deren Ende, das nicht an das Ende des Kalendertages gebunden ist, wobei Zelten von be-
triebs- und störungsbedingten U nterbrechungen, die z. B. in Fällen von Havarien, Unfällen u.
a. entstehen, außer Betracht bleiben.

(2) Betriebe im Weißfleischbereich (§ 6)

Erzeugerbetriebe im Sinne dieses Absatzes sind Betriebe, in denen nur die Schlachtgeflügeluntersu-
chung durchgeführt wird.

Schlachtbetriebe im Sinne dieses Absatzes sind Betriebe, in denen die Schlachtgeflügel und Fleisch-
untersuchung durchgeführt werden oder nur die Fleischuntersuchung durchgefuhrt wird.

(3) Wildbearbeitungsbetriebe(§ 7)

Wildbearbeitungsbetriebe sind Betriebe, in denen erlegtes Wild und Wildbret für das lnverkehrbringen
zugerichtet werden.
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§3
Gebühren nach Stückzahlen (Rotfleischbereich)

Die auf Grundlage von Stuckzahlen kalkulierte GebUhr wlrd im Rotf leischbereich erhoben von

a) Kleinbetrieben

b) Großbetrieben, die bis zum 30.09. eines Jahres erklärt haben, dass sie die Erhebung einer auf der
Grundlage von Stückzahlen kalkulierten Gebühr wählen.

Die Gebühr wird nach der Erklärung ab dem 01 ,01. des Folgejahres bis auf weiteres auf der
Grundlage des § 3 erhoben.
Eine Anderung ist jeweils durch Erklärung zum 30.09. eines Jahres mitWirkung ab dem 01.01. des
Folgejahres möglich.

Die Gebühr für Amtshandlungen im Zusammenhang mit der Fleischuntersuchung beträgt je Tier in
Klein betrieben

Tier-
arUSchlacht-
gewicht

J ungrinder

ausgewachse-
ne Rinder

Schweine u.
Wildschweine
weniger als 25
kg
mindestens 25
kg

Schafe und
Ziegen
wenigerals 12 12,32 11,46 10,49
kg
mindestens 12 12,32 1 I ,46 10,49
kg

Wildwiederkäu-
er
weniger als 12 16,05 14,94 13,67
kg
mindestens'12 16,05 14,94 13,67

9,87 8,91 8,04 6,22

9,87 8,91 8,04 6,22

12,86 1 1,59 10,47 8,06

12,86 11,59 10,47 8,06
kg

Einhufer

(1)

(2)

bis 5
Schlach-
tungen
je Tag -
EUR

33,87

33,87

17 ,32

17 ,32

6-15 16-35 36-50 51 -64 65-119 ab 120
Schlach- Schlach- Schlach- Schlach- Schlach- Schlach-
tungen tungen tungen tungen tungen tungen
je Tag - je Tag - je Tag - je Tag - je Tag - je Tag -
EUR EUR EUR EUR EUR EUR

31,56 28,91 27 ,24 24,59 22,27 17,31

31,56 28,91 27 ,24 24,59 22,27 17 ,31

'15,69 13,93 13,26 11,64 10,71 8,70

15,69 13,93 13,26 11,64 10,71 8,70

54,67 50,56 46,00 43,57 39,1 1 35,69 28,39
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Die Gebühr für Amtshandlungen im Zusammenhang mit der Fleischuntersuchung beträgt bei Zuchtka-
ninchen und Tieren vergleichbarer Größe (außer Geflügel)je Tier 0,27 EUR.

Sind die Gebühren entsprechend den Schlachtzahlstaffeln nach Abs.2 zu ermäßigen, wird mindes-
tens die Summe der Gebühren erhoben, die sich aus der Multiplikation der höchsten Tieeahl der nied-
rigeren Schlachtzahlstaffel mit der darin enthaltenen Gebühr ergibt.

§4
Gebühren nach Zeitaufwand (Rotfleischbereich)

Die auf Grundlage des Zeitaufwandes kalkulierte Gebühr wird im Rotfleischbereich erhoben von

a) Großbetrieben

b) Kleinbetrieben, die bis zum 30.09. eines Jahres erklart haben, dass sie die Erhebung einer auf der
Grundlage des Zeitaufwandes kalkulierten Gebilhr wählen.

Die Gebühr wird nach der Erklärung ab dem 01.01. des Folgejahres bis auf weiteres auf der
Grundlage des § 4 erhoben.
Eine Anderung ist jeweils durch Erklärung zum 30.09. eines Jahres mit Wirkung ab dem 01 .01 . des
Folgejahres möglich.

Für Amtshandlungen im Zusammenhang mit der Schlachttier- und Fleischuntersuchung wird in
Großbetrieben je Rind, Schwein^/Vildschwein, Schaf, Ziege, Wildwiederkäuer und Einhufer eine
schlachttagsspezifische Gebühr pro Tier erhoben, die sich aus der im Folgenden dargestellten Be-
rechnung ergibt.

Die zu erhebende cebühr pro Tier am Schlachttag ergibt sich aus dem Produkt der Anzahl der am
jeweiligen Schlachttag im betroffenen Betrieb des Gebährenschuldners insgesamt angefallenen
Kosteneinheiten für das amtliche Untersuchungspersonal (amtliche Tierärzte und amtliche Fachas-
sistenten) (,,KE gesamt") einerseits sowie dem Wert einer Kosteneinheit (64,50 Euro) andererseits,
dividiert durch die Anzahl der am jeweiligen Schlachttag in dem Betrieb geschlachteten Tiere (,,Tie-
re gesamt"). Bei der Ermittlung der Anzahl der Kosteneinheiten (,,KE gesamt") entspricht eine Ar-
beitsstunde eines amtlichen Fachassistenten einer Kosteneinheit und eine Arbeitsstunde eines
amtlichen Tierarztes zwei Kosteneinheiten. Anteilige Arbeitsstunden werden entsprechend anteilig
berücksichtigt.

,§5 §csoflr s 6+,50 Slj.3 -, ,

-:=- = 6?üuÄr!,.o f :|'-,:»rSrÄinr'irr,r9l iErir 9d!nfir

Diese Daten sind filr jede Tierart getrennt zu erfassen und separat gemäß der obenstehenden Be-
rechnung abzurechnen.

Das gilt nicht, wenn das Untersuchungspersonal gleichzeitig für verschiedene Tierarten tätig wird. ln
diesem Fall wird für die Anwendung der Formel eine Umrechnung der Anzahl der geschlachteten Tiere
in die Tierart ,,Schwein mindestens 25kg= I Schlachttier" vorgenommen. Es gilt folgendes Umrech-
nungsverhältnis:

(3)

(4)

(1)

(2)
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Schweine mindestens 25 kg = 1 Schlachttier
Schweine weniger als 25 kg = 0,5 Schlachttiere
ausgewachsene Rinder = 5 Schlachttiere
Jungrinder = 2 Schlachttiere
Schafe, Ziegen, Wildwieder-
käuer
weniger als 12 kg = 0,1 5 Schlachttiere
mindestens 12 kg = 0,25 Schlachttiere
Einhufer = 3 Schlachttiere.

(3) Die Gebühr für Amtshandlungen im Zusammenhang mit der Fleischuntersuchung beträgt bei Zuchtka-
ninchen und Tieren vergleichbarer Größe (außer Geflügel) 0,27 EUR,

§5
Gebühren für Trichinenuntersuchungen

Wird bei Tieren, die Träger von Trichinen sein können (2, B. Wildschweinen), nur die Trichinenuntersu-
chung durchgeführt, beträgt die Gebühr je Tier/Fleischteil bei Untersuchung nach

a) der mikroskopischen oder trichinoskopischen Methode: 18,07 EUR

b) der Verdau ungsmethode:

bis 5 Tiere jeTag- 6- l5Tiere jeTag- 16 - 50 Tiere.ie Tag - ab 51 Tiereie Tag -
EUR EUR EUR EUR

8,92 3,10 0,77 0,41

§6
Gebühren in Erzeuger- und Schlachtbetrieben (Weißfleischbereich)

(1) Für Amtshandlungen in Erzeugerbetrieben wird je StUck Geflügel die Gebühr erhoben, die sich aus
der Anlage 2 - GebUhr ln Ezeugerbetrieben - ergibt.

(2) Für Amtshandlungen in Schlachtbetrieben wird je Stück Gefltlgel die Gebilhr erhoben, die sich aus der
Anlage 3 - Gebühr in Sch lachtbetrieben - ergibt.

(3) Bei Anwendung der Gebtlhrentabellen (Anlagen 2 und 3) ist von der im Durchschnitt je Stunde ausge-
führten UntersuchungsJSchlachtleistung innerhalb eines Einsatzzeitraumes (Tiere bzw. Schlachttie-
relstunde) und der während dieses Einsatzzeitraumes anwesenden Anzahl des U ntersuchungsperso-
nals (Kosteneinheiten) auszugehen. Dabei stellt ein amtlicher FachassistenUeine amtliche Fachassis-
tentin 1 Kosteneinheit und ein amtlicher TierarzUeine amtliche Tierärztin 2 Kosteneinheiten dar. Ver-
ändert sich die Anzahl des U ntersuchungspersonals, beginnt ein neuer Einsatzzeitraum.

Diese Daten sind fur.iede Tierart getrennt zu erfassen und nach der Tabelle separat abzurechnen. Das
gilt nicht, wenn das Untersuchungspersonal gleichzeitig für verschiedene Tierarten taitig wird. ln die-
sem Fall wird für die Anwendung der Tabellen eine Umrechnung in die Tierart ,,Haushuh n und Perl-
huhn = 1 Tier/Schlachttie/'vorgenommen. Es gilt folgendes U mrechnungsverhältnis:
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Haushuhn und Perlhuhn = I Tier/Schlachttier
Enten und Gänse = 2 Tiere/Schlachttiere
Truthühner = 5 Tiere/Schlachttiere
Wachteln und Rebhühner = 0,4 Tiere/Schlachttiere.

§7
Gebühren in Wildbearbeitungsbetrieben

Für Amtshandlungen in Wildbearbeitungsbetrieben wird je kleines Federwild, kleines Haarwild, Lautuogel,
Eber oder Wiederkäuer die Gebuhr erhoben, die sich aus Anlage 1 ergibt.

Bei Anwendung der Gebüh rentabellen ist von der im Durchschnitt je Stunde ausgeführten Untersuchungs-
leistung innerhalb eines Einsatzzeitraumes (Schlachttiere/Stunde) und der während dieses Einsatzzeitrau-
mes anwesenden Anzahl des Untersuchungspersonals (Kosteneinheiten) auszugehen. Dabei stellt ein
amtlicher Fachassistenueine amtliche Fachassistentin 1 Kosteneinheit und ein amtlicher Tierarzueine amt-
liche Tierärztin 2 Kosteneinheiten dar. Verändert sich die Anzahl des Untersuchungspersonals, beginnt ein
neuer Einsatzzeitraum.
Diese Daten sind für jede Tierart getrennt zu erfassen und nach den Tabellen separat abzurechnen. Das
gilt nicht, wenn das Untersuchungspersonal gleichzeitig für verschiedene Tierarten tätig wird. ln diesem Fall
wird für die Anwendung der Tabellen eine Umrechnung in die Tierart ,,Wiederkäuer = 1 Tie/' vorgenommen.
Es gilt folgendes Umrechnungsverhältnis:

Wiederkäuer = 1 Tier
Eber (Schwazwild) = 3 Tiere
kleines Federwild = 0,01 Tiere
kleines Haarwild = 0,02 Tiere
Laufvogel = 1 Tier.

§8
Gebühr für Amtshandlungsn in sonstigen Betrieben

Die Gebühr frir Überwachungen, Kontrollen und Untersuchungen in

a) Umpackbeüieben für frisches Fleisch
b) Herstellungsbetrieben für Hackfleisch oder Fleischzubereitungen
c) Verarbeitungsbetrieben für Fleischerzeugnisse
d) Umpackbetrieben für Fleischerzeugnisse
e) Groß- und Zwischenhandelsbetrieben
f) AbgabestellenfürFleisch aus lsolierschlachtbetrieben
g) Ktihl- und Gefrierhäusern
h) sonstigen Betrieben
i) Zerlegebetrieben

beträgt

für den/die amtliche(n) Fachassistenten(in), den/die Lebensmittelkontrolleur(in) 56,44 EUR
je Stunde
für den amtlichen Tierarzudie amtliche Tierärztin 115,80 EUR
je Stunde.
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§e
Schlussbestimmu ngen

Diese Satzung tritt am Tag nach der Bekanntmachung rückwirkend zum 01.09.2020 in Kraft und ersetzt ab
diesem Zeitpunkt die Satzung des Kreises Gütersloh vom 15.06.2020 über die Erhebung von Gebühren für
Amtshandlungen auf dem Gebiet der Fleischhygiene.

Seite 4538



Amtsblatt
Aml ches Aekannhachungsorgan des Krelss Giltersloh

Anlage 1 zur Gebührensatzung des Kreises Gütersloh vom

Tabellezu§4Abs. l und §7 Abs. 1
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Anlage 1 zur Gebührensatzung des Kreises Gütersloh vom

Tabellezu §4Abs' I !tr!§-Z-A!§J
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Anlage 1 zur Gebührensatzung des Kreises Gütersloh vom

Tabellezu§4Abs. I und § 7 Abs. 1
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Anlage 1 zur Gebührensatzung des Kreises Gütersloh vom

Tabelle zu § 4 'l und § 7 Abs. 1
Blatt 4

Gebühr Schlachttier in EUR
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Anlage 1 zur Gebührensatzung des Kreises Gütersloh vom

Tabellezu§4Abs. l und §7Abs. 1
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Anlage 1 zur Gebührensatzung des Kreises Gütersloh vom

Tabelle zu § 4 Abs. 1 und § 7 Absl
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Anlage 2 zu § 6 Abs. 1 der Gebührensatzung des Kreises Gütersloh vom

- Gebühr in

Tier in Euro

Gebüh. Tier in Euro

cebühr ie Tier in Euro
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Anlage 3 zu § 6 Abs. 2 dsr Gebührensatzung des Kreises Gütersloh vom
- Gebühr in Schlachtbetrieben -

bühr ie Schlachttier in EUR

80 100 150 200 250 300 400 500 600 700 800 900 1.000

Gebüh eS chlach er in EUR
64,50 0,860 717 516

ol
!69
,37

0. 0 184 0,1, 0,117 0,0 086 0.c 068
,29.r 432 0. 0, c 0.235 0,1 11 0.1 136
193 150 0, 0 0 43r 0,352 0 298 0.258 0,224 .204
258 00 ,444

.300 583
2, 0. 0 0 0,

196
0,304
0,379

,272
3392. 0 0,71 0 0

387, 6 5,160 3.096 2. 7 0 0l 0,455 407
451 € 5,017 3,61 2, 2- 0. 0 0,531 .475
516, 6,880 128 2,949 ,293 1876 0,938 ,688 0,607 543
580, 7,7 3, ,580 2, 1,055 0 774 0,683 611
a4a 10 I, 3, 2, 17 0 992 960 0.759 0.679

100 1.?00 1.300 1 500 1 700 1.900 2.'t 00 2.400 2.700 3.000 3.300 3.600 3.900

Gebühr ie Schlacht ier in EUR
64, ).056 0 046 004 00 0 0, 0, 01

129, 2 o 123 0,10 ,061 0 0 0,051
193 0,18, 0 0 0,( 0 068 0,061

075258 0 1 0.246 0 206 184 0, 0, 0 0,091 oa2
030 0 0 0 0, 0 0,

387 6 0 0 310 0 0.194 | 0. 0.152 0,136 o,12 03

451 5 0,430 0,361 0. 1 0 0, o,177 0,15 o,14 20

516 0 0., 0, 0,2 o2a 0 t8 0 164 r50 38

580 0, 0,464 0 0. 0 155

645 't0 0 0 516 461 40 0, 0 0, 0 0, 1AT

ri.an li.rirnin =, Kol.mhlEira. 1 .,rilchtn F.clE dst n in r

httier in EUR
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